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S i t z u n g s n i e d e r s c h r i f t 
der Gemeindevertretung Selent 

 

vom 04. März 2015 in der Gaststätte „Selenter Hof“ , Kieler Str. 24, Selent  
 

     Beginn: 19.00 Uhr  -  Ende: 20.30 Uhr 

 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten ......... bis ......... Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse mit den     
lfd. Nummern ...........  bis ........... (i.W. ...........................................................) 
 
                                                                                                                                  ............................................. 
                                                                                                                                         Unterschrift 
  
________________________________________________________________________________________
_ 
 
A n w e s e n d:                                                                                                                
 
a) stimmberechtigt 

Bgm. Antje Josten 
 
    (als Vorsitzende) 

GV Bianka Baumgardt 
GV Amrei Berndt 
GV Bernhard Grapatin 
GV Ulrich Köpke 
GV Hermann Köster 
GV Angelika Rudow  
GV Herbert Rucks 
GV Sabine Tenambergen 
 
b) n i c h t  stimmberechtigt 

LVB Manfred Krumbeck, Protokollführer 
________________________________________________________________________________________
_ 
Es fehlte: 
a) entschuldigt:            Grund:   b) unentschuldigt 

GV Lars-Oke Berwald  
GV Udo Petersen 
GV Ole Schulz 
GV Bert Hinrich Weisner 
 
 
________________________________________________________________________________________
_ 

 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Selent waren durch Einladung vom 20.02.2015 auf 
Mittwoch, den 04.03.2015 zu 19.00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden. 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben 
worden. Die Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Ladungsfrist Einwendungen nicht erhoben wurden. Die Gemeindevertretung war nach der 
Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
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T a g e s o r d n u n g 
 

1. Eröffnung der Sitzung und Genehmigung der Tagesordnung 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Genehmigung des Protokolls vom 11.12.2014 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit dem 

Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Regenwasserbeseitigung   

in der Gemeinde - Trägerschaft 

6. Berichte der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsitzenden 

7. Verschiedenes 

8. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
a) Einvernehmen nach § 36 BauGB für Bauvoranfragen 

b) Sachstand des Insolvenzverfahrens Hartmann       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Vorlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und 
Dringlichkeitsanträge eingebracht: -/- 
 
 
 
 

Entfällt! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. Zu den Tagesordnungspunkten 8  war die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen. 
________________________________________________________________________________________ 
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1. Eröffnung der Sitzung und Genehmigung der Tagesordnung 
Bgm. Josten begrüßt die Mitglieder der Gemeindevertretung, stellt fest, dass sie nach 
der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist und eröffnet die Sitzung. Die  
Tagesordnung wird genehmigt. Zum TOP 8 wird gem. § 35 GO die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen. 
Abstimmungsergebnis:   9 Ja-Stimmen 
 
2. Einwohnerfragestunde 
Es werden keine Fragen gestellt! 
 
3. Genehmigung des Protokolls vom 11.12.2014 
Das Protokoll der Sitzung vom 11.12.2014 wird einstimmig genehmigt. 
Abstimmungsergebnis:  8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2015 
Der Haushalt liegt der GV vor. Er ist vom Finanzausschuss in der Sitzung am 
18.02.2015 vorbereitet worden und wird vom Vorsitzenden Köster erläutert. 
Dieser hebt hervor, dass der vorliegende Haushalt ausgeglichen ist und auch die 
bestehenden Fehlbeträge aus Vorjahren komplett abgedeckt sind. Es ist auch wieder 
ein geringer freier Finanzspielraum vorhanden. Im VMÖH sind keine größeren 
Investitionen veranschlagt worden.  
Nach Beratung wird der vorliegende Haushalt wie folgt beschlossen: 
Die Einnahmen und Ausgaben werden im Verw.Haushalt auf jeweils 2.150.000 € und im 
VMÖH auf  jeweils 204.300 € festgesetzt. Die Gesamtzahl der im Stellenplan 
ausgewiesenen Stellen wird auf 2 festgesetzt. Die Realsteuerhebesätze für das Jahr 
2015 werden wieder wie folgt festgesetzt: Grundsteuer A: 350 v. H, Grundsteuer B: 370 
v. H. und Gewerbesteuer 350. Das vorliegende Investitionsprogramm und die 
mittelfristige Finanzplanung werden genehmigt. 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen 
 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Regenwasserbeseitigung   

in der Gemeinde – Trägerschaft 
Hierzu wird auf die bisherigen Beratungen in den Gremien verwiesen (GV vom 21.05. 
und 22.09.2014). Der Stand der Beratungen sowie die Vor- und Nachteile einer 
Übertragung werden vom LVB Krumbeck anhand einer Sitzungsvorlage erläutert 
(Vermerk vom 04.03.2015). Der zuständige Bauausschuss hat sich in seiner Sitzung 
vom 17.02.2015 dafür ausgesprochen, die Aufgabe nicht zu übertragen, sondern in 
eigener Zuständigkeit zu behalten. Die GV stimmt dem Vorschlag des BUA einstimmig 
zu, so dass eine Aufgabenübertragung nicht stattfindet.  
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen 
Wegen der Fortführung der Planung sollen noch Gespräche mit anderen Ingenieurbüros 
geführt werden. 
 
6.  Berichte der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsitzenden 
Bgm. Josten berichtet zu folgenden Punkten: 

 Bgm. Josten bedankt sich bei der 1. Stv. Bürgermeisterin S. Tenambergen für die 
Vertretung während ihrer Krankheit. 

 Der Zweckverband „Breitbandversorgung im Kreis Plön“ ist zwischenzeitlich 
gegründet worden und die konstituierende Sitzung hat stattgefunden. LVB 
Krumbeck berichtet, dass jetzt eine Reihe von Gemeinden aus den Ämtern 
Preetz-Land und Großer Plöner See ebenfalls kurzfristig dem Verband beitreten 
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wollen. Die nächste Verbandsversammlung wird am 22.04.2015 in Selent 
stattfinden. 

 Der Strandkiosk ist zum 01.04.2015 an einen neuen Pächter verpachtet worden. 

 Die FF Selent hat ihre Jahreshauptversammlung abgehalten. Demnächst sollen 
Gespräche über die erforderlichen Ersatzbeschaffungen in den nächsten Jahren 
geführt werden. 

 Am 23.04.15 findet die nächste Schadstoffsammlung in Selent statt. 

 Am 03.02.2015 fand die Regionalkonferenz des Kreises Plön in Heikendorf statt. 

 Am 29.01.2015 fand eine gemeinsame Sitzung Stadtvertretung Schwentinental / 
Amtsausschuss statt. 

 In den Osterferien wird die B 202 zwischen Selent und Rastorfer Passau eine 
neue Asphaltdecke erhalten. Dabei wird es zu einer Vollsperrung der Straße 
kommen.  

 
Aus dem Finanzausschuss berichtet der Vorsitzende H. Köster zu folgenden Punkten: 

 Auf der Sitzung am 18.02.2015 wurde der Haushalt 2015 vorbereitet. 
 
Aus dem BUA berichtet die Vorsitzende S. Tenambergen zu folgenden Punkten: 

 Am 17.02.15 hat man an einer Info-Veranstaltung der E.on-Hanse zum Thema 
„Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED“ teilgenommen. Für die 
Umstellung soll evtl. gemeinsam mit anderen Gemeinden eine Planung  hierfür 
aufgestellt werden. 

 Für die die erforderlichen neuen Abfallbehälter ist jetzt ein Modell zur Erprobung 
bestellt worden. 

 An verschiedenen Stellen sind noch Baumpflegearbeiten erforderlichen 
(Friedhof, Blomenburger Allee) 

 Der Knick am Wehdenweg ist von einer Firma „auf den Stock gesetzt“ worden. 

 Im Bereich Blomenburger Allee/Friedhofsweg wird die S-H-Netz AG eine neue 
Trafostation auf dem Gemeindegrundstück errichten. 

 An der Badestelle Moltörp fand wegen noch erforderlicher Baumpflanzungen ein 
Ortstermin mit der UNB statt. Weiterhin soll von der Verwaltung geprüft werden, 
ob am vorhandenen Badesteg ein Geländer errichtet werden muss. 

 
Aus dem Sozialausschuss berichtet Gv A. Rudow: 

 Die Ausschusssitzung fand am 2.02.2015 statt. Dabei ging es insbesondere um 
Wohnungsvergaben und um die Organisation für die zukünftigen „Strandtreffs“. 

 
7. Verschiedenes 

 GV Rudow spricht an, dass durch die bevorstehende Vollsperrung der B 202 
verstärkt auch mit Lkw-Verkehr auf den Nebenwegen der Gemeinde gerechnet 
werden muss (Grabenseer Weg, Wehdenweg). Hier wäre zu prüfen, ob durch 
eine zusätzliche Beschilderung dies verhindert werden kann. 

 

 Am 19.03.2015 findet in Damdorf ein Info-Abend zur „Asyl- und Flüchtlingspolitik“ 
statt. 

 

Nichtöffentlicher Teil: 
 
8. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 

 
-Bürgermeisterin-                              -Protokollführer- 


